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1.Einleitung 

 

„Kleintransporter verliert Rad samt Bremsscheibe auf der A 38 
13.05.2013 - 14:08 Uhr Breitenworbis (Eichsfeld). Der 33-jährige Fahrer 
eines slowakischen Kleintransporters musste Montag gegen 1 Uhr sein 
Fahrzeug Mitten im Höllbergtunnel bei Breitenworbis auf der A 38 in 
Richtung Göttingen abstellen. Es ging weder vor noch zurück, heißt es im 
Bericht der Autobahnpolizei Thüringen. 
Zuvor hatte der Kleintransporter das hintere linke Rad samt Bremsscheibe 
verloren. Glücklicherweise wurde hierbei kein anderer Verkehrsteilnehmer 
gefährdet, da die Autobahn zu dieser Zeit wenig befahren war. Aufgrund des 
Pannenfahrzeuges musste ein Fahrstreifen im Tunnel gesperrt werden.“1 

 
Laut dem Statistischen Bundesamt lag die Beförderungsmenge von Gütern im 

Jahr 2012 bei rund. 4 Milliarden Tonnen im gewerblichen Güterverkehr. Davon 

wurden ca. 70 % durch Kraftfahrzeuge im Straßenverkehr transportiert. Im 

Bereich des Transportvolumens durch KFZ im Straßenverkehr gab es im 

Vergleich zum Jahr 2002 eine Steigerung von ca. 6,2 %.2 

 

Schlussfolgernd daraus wird das Gütertransportaufkommen und die 

Gütertransportleistung sukzessive steigen und es werden zukünftig noch mehr 

Güter auf den Straßen der BRD befördert. Auch in Thüringen, welches im 

„Herzen“ der BRD liegt werden tagtäglich zehntausende Tonnen Güter durch 

Kraftfahrzeuge befördert. Thüringen besitzt ein ca. 530 km großes Autobahnnetz, 

welches die optimale Anbindung an die benachbarten Bundesländer garantiert. 

Weiterhin sind Städte wie z.B. Jena und Erfurt große Produktionsstandorte für 

weltweit agierende Wirtschaftsunternehmen wie Siemens und Jenoptik. 

 

Bei der Güterbeförderung auf Straßen werden vor allem Kraftfahrzeuge mit einer 

zGM > 7, 5 t benutzt. Jedoch zeigt sich in der Entwicklung der Neuzulassungs- 

und Bestandszahlen des KBA eine anhaltende Steigerung der Kraftfahrzeuge, 

welche in dem Bereich der zGM zwischen 2,8 t und 7,5 t liegen. Unternehmen 

erkennen hierbei die ökonomischen und logistischen Vorteile der Benutzung von 

Kleintransportern und kleineren Lkws beim Transport von Gütern. Im 
                                                
1 Zentralredaktion Thüringer Allgemeine 2013 
2 Vgl. Statistisches Bundesamt 2014  
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